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Plötze und Güster erwiesen sich als 
»vesentlich fettreicher als die beiden 
3arscharten, diese hatten aber wieder 
löheren Eiweißgehalt. Auch in der Zu­
sammensetzung des Eiweißes waren unter 
len Fischarten Unterschiede feststellbar.

Die Ausbeute an Trockeneiweiß betrug 
jei den Versuchen aus je 4 kg Fischfleisch 
100 bis 150 Gramm, also 2‘5 bis SU%\, und 
war bei den einzelnen Arten verschieden 
?roß.

Die Prüfung der Eiweißzusammen­
setzung ergab einen hohen Gehalt an 
Histidin, der zwei- bis dreimal höher ist 
als bei Seefischen, außerdem wurden noch 
Arginin, Lysin, Cystin und andere Eiweiß­

anteile bestimmt. D ie  b i o l o g i s c h  
w e r t v o l l e n  E i w e i ß a n t e i l e  s i n d  
i m F l e i s c h  de r  S ü ß w a s s e r f i s c h e  
j e d e n f a l l s  i n g l e i c h e r  M e n g e  
v o r h a n d e n  wi e  i n d e m v o n  S e e ­
f i s c h e n .  Das gewonnene Trockeneiweiß 
ist hochwertig und sicher ebenso verwend­
bar wie das von Seefischen.

Die ausführlichen Untersuchungen 
schließen mit einem Hinweis auf die 
Nutzungsmöglichkeiten der bis jetzt nur 
zu Düngje- oder Futterzwecken verwen­
deten Klein- und Minderfische auch für 
die menschliche Ernährung. Dr. St.

Ausgegeben am 25. Juni 1950

Markt- und Handelsberichte
Zufuhr Großhandel Kleinhandel

Fischart Herkunft in kg Kilopreis in Groschen
Wien

Ausweis des Marktamtes vom 1. Mai bis 2. Juni 1950: 
a) Süßwasserfische:

Hechte (tot) \ orarlberg 158 910 1200
Karpfen (lebend) N iederösterreich 700 909 1200
Schleien (lebend) Wien 160 909 1200
Weißfische (lebend) Wien *280 360 500

b) Seefische (tot):
Kabeljau, frisch Holland 92.304 470 620
Kabeljau, frisch Dänemark 51.110 470 620
Kabeljau, gefroren Norwegen 1.000 470 620
Kabeljaufilet Holland 27.500 767 1000
Seelachs, frisch Holland 50.065 390‘4—392 516
Seelachs, frisch Norwegen 7.000 390‘4 516
Seelachsfilet Norwegen 72.000 710‘8 940

Wr.-Neustadt
Marktamtsbericht für Mai 1950

Karpfen (lebend Inland 18 929 1200
Seefische (tot) Inland 4026

Linz
Marktamtsbericht für April 1960:

Kabeljau Dänemark 8.406 473 620
Kabeljaufilet . . Island 16.100 763 1000
Seelachs, geköpft Dänemark 6.840 450 570
Seelachsfilet Norwegen 11,306 717 940
Dorschfilet Dänemark 9.496 763 940
Merlanfilet Dänemark 1.080 717 940
Schollenfilet Norwegen 330 763 1000
Aschen Inland 10 1300 1600
Hechte Inland 70 1360 1500
Hummer Dänemark 20 Stück je Stück 3500
Karpfen . . . Jugosl. u. Ungarn 2.435 1100 1500

Weißfische (spie ßgebraten), 165 Stück, je Stück von S 1’— bis S 4’-
Bregenz

Keine Preisänderungen gegenüber dem Vormonat.
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